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Mit Ihrer heutigen Wochen-
zeitung erhalten Sie folgen-
de Prospekte (auch Teilauf-
lagen):

APPEN Warum in die Fer-
ne schweifen? Auch vor
der Haustür lässt es sich
pilgern: Die zweite Aufla-
ge des Appener Pilgertags
führt am Sonntag, 3. Juni,
zehn Kilometer weit über
Wirtschafts- und Feldwe-
ge. Seite 3
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PINNEBERG Die Fußgängerzone in Pinnebergs Innen-
stadt verwandelt sich am Sonnabend, 2. Juni, und am
Sonntag, 3. Juni, in eine Open-Air-Manege für Straßen-
kunst. Das 16. Kleinkunstfestival steht an. Die Band-
breitederAuftritte reichtvonJonglageüberArtistikund
Zauberei bis hin zu Comedy und Akrobatik. Seite 2

BERGMANNGRUPPE/OAKLEAF

...........................................................................................................................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................................................................................................................
WWW.DER-MITTWOCH.DE

Vorbereitet in
den Urlaub starten
SERVICE Im Ausland an den richtigen Versicherungsschutz denken

KREIS PINNEBERG Endlich
raus aus dem Alltag, endlich
ab in die Ferne. Doch gerade
wenn die Entspannung so
richtig umsich greift,machen
sich gern auch Wehwehchen
bemerkbar. Und beim Was-
sersportoderaufdemTennis-
platz können Urlauber sich
auch verletzen. Für solche
Fälle gilt es vorzusorgen.
Sonst wird der Urlaub deut-
lich teurer als geplant.
Gerade erst angekommen,
gilt der erste Gedanke ver-
mutlich nicht einer mögli-
chen Krankheit. Aber wermit
Kindern reist, sollte sich
gleich nach der Ankunft
schlau machen: Wo ist der
nächste Arzt, wo das nächste
Krankenhaus?
Egal, ob der Weg dann zum
Arzt oder ins Krankenhaus
führt: Das erste, was dort
meist geklärt werden muss,
ist die Frage nach der Kosten-
erstattung. Wer Urlaub in ei-
nemEU-Landmacht,darf sei-
ne Krankenkassenkarte nicht
vergessen. Auf der Rückseite
enthält sie die European
Health Insurance Card
(EHIC). Damit wird ein Ur-
lauber in allen staatlichen
Krankenhäusern und Ge-
sundheitszentren kostenlos
behandelt, wenn die Erkran-
kung unerwartet kommt und
sichdieBehandlungnichtauf-

schieben lässt, erläutertClau-
diaWidmaier vomGKV-Spit-
zenverband in Berlin.
Aber: „Urlauber haben mit
EHIC Anspruch auf medizi-
nisch notwendige Leistungen
nach dem Recht des Aufent-
haltsstaates“, sagt Widmaier.
In manchen Fällen ist das
deutlich weniger als in
Deutschland. So werden bei-
spielsweise Medikamente
oder Zahnbehandlungen oft
nicht bezahlt – der Urlauber

muss die Leistung dann vor
Ort selbst bezahlen. Am bes-
ten lässt er sicheineRechnung
geben und legt sie zu Hause
der Kasse vor. Meist bleiben
Versicherte aber ganz oder
zum Teil auf den Kosten sit-
zen. Auch für Rücktransporte
nach Hause kommen die Kas-
sen nicht auf.Wird derUrlaub
außerhalb Europas verbracht,
besteht meist gar kein Versi-
cherungsschutz.
Privat Krankenversicherte
genießen auf Reisen generell
ihren für Deutschland verein-

barten Versicherungsschutz.
Auch im Ausland begleichen
sieihreBehandlungsrechnun-
gen selbst und lassen sich die
Kosten dann zuHause erstat-
ten,wieStephanCasparyvom
Verband der Privaten Kran-
kenversicherung erläutert.
Aber egal, ob gesetzlichoder
privat krankenversichert: „Es
spricht viel dafür, vor einem
Urlaub in der Ferne eine pri-
vate Auslandskrankenversi-
cherung abzuschließen“, sagt
der Internist Burkhard Rieke,
Präsident der Deutschen
Fachgesellschaft fürReiseme-
dizin. Dabei sollten Urlauber
darauf achten, dass Assis-
tance-Leistungen einge-
schlossen sind. Dann hat der
Versicherte eine 24-Stunden-
Notrufnummer der jeweili-
gen Versicherung, über die er
im Notfall nach einem geeig-
netenFacharztoderKranken-
haus fragen kann.
Die Notrufzentrale des Ver-
sicherers erklärt auch gegen-
über einem Krankenhaus,
dass es für die Kosten zur Be-
handlung des Touristen auf-
kommt. In einigen Ländern
wird der Patient gar nicht be-
handelt, wenn keine Kosten-
übernahme eines Versiche-
rers vorliegt oder der Patient
einebeträchtlicheVorauszah-
lung geleistet hat.

Sabine Meuter/dpa

Ab aufs Fahrrad
PINNEBERG/UETERSEN Der
A. Beig-Verlag veranstaltet
für seine Leser eine Fahrrad-
tour. Für Sonntag, 24. Juni,
ist eine etwasmehr als 40 Ki-
lometer lange Ausfahrt quer

durch die Region geplant.
Gestartet wird sowohl von
Pinneberg als auchvonElms-
horn aus, Pausenpunkt ist
diesmal in der Rosenstadt
Uetersen. Seite 5

Alles über Autos
KREIS PINNEBERG DieAuto-
händler aus der Region stel-
len die neuestenModelle vor.
Zu finden sind die Porträts
der Fahrzeuge in der Anzei-

gen-Sonderveröffentlichung
„Auto Journal“, die am kom-
menden Donnerstag,
31. Mai, dem Tageblatt bei-
liegt. mi

Pilgern gehen

Service-Telefon*
Leser: 04101 535 6330
Anzeigen: 0800 2050 7400*
* gebührenfrei

Akrobatik in der City
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„Es spricht viel dafür,
vor dem Urlaub eine
private Auslandskran-
kenversicherung
abzuschließen.“
Burkhard Rieke
Internist
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Optik Hallmann GmbH Große Straße 8, 24937 Flensburg

* Beim Kauf einer Brille ab 149,– erhalten Sie im Paket eine optische Sonnen-
brille gratis. Als Gleitsicht schon ab 299,–. Aktion gültig bis 30.06.2018.
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

JETZT TERMIN VEREINBAREN!

jetzt auch al
s Gleitsicht

ab 299,-

Brille + opt.
Sonnenbrille
149,–

2 für 1

*

RAY BAN
SONNENBRILLE
ZU GEWINNEN!
Am 03. Juni 2018

beim verkaufsoffenen
Sonntag in Pinneberg

Mitmachen
&

Gewinnen! Wir w
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glückli
che Au
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ke !

VORNAME, ZUNAME

E-MAIL

GEBURTSTAG (TT/MM/JJJJ) GESCHLECHT

DATUM, ORT UNTERSCHRIFT

W M

*Der/Die Gewinner/in wird über den Gewinn per E-Mail verständigt. Verlosung am

03.06.2018. Genaue Teilnahmebedingungen liegen in der Hallmann Filliale auf.

Nur vollständig ausgefüllte Karten nehmen am Gewinnspiel teil!

Ich will eine Ray Ban!

BITTE VOLLSTÄNDIG AUSFÜLLEN:

Sie haben den
gewinnenden B

lick

JA , ich möchte am Gewinnspiel teilnehmen und eine Ray Ban Sonnenbril le

ohne Sehstärke gewinnen. Für die Durchführung des Gewinnspiels bin ich

einverstanden per E-Mail kontaktier t zu werden.

Ich bin damit einverstanden, unter der genannten E-Mail Adresse bis auf

Widerruf Informationen und Angebote zum Thema Bril len, Hörgeräte und

Kontaktl insen von der Firma Hallmann GmbH zu erhalten.
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Sie eine
Sonnenbrille*

Marken-
Sonnenbrillen

–30%
bis zu

Pinneberg Fahltskamp 4,
Tel: 04101/48 01 09 0

• Fenster • Türen
• Markisen • Rollläden
• Insektenschutz
• Toranlagen • Plissees
• Funkbedienung

Sichern Sie Ihr Heim
mit Rollläden u. Fenstern
direkt vom Hersteller „Cirolux“

Uetersen, Tornescher Weg 78
Telefon (0 41 22) 4 40 40
www.cirolux.de · info@cirolux.de

CIROLUXRollladen- und Fensterbau GmbH & Co. KG

PKW, Trans
porter,

Umzugswagen
, LKW

SteakS, Salate und mehr

Unsere Angebote vom 30.5. bis zum 12.6.18

Roastbeef mit Bratkartoffeln € 9.90

Huftsteak 200 g
dazu Baked Potato mit SourCreme,
Kräuterbutter, Redox-Brot und Steaksauce € 13.90
Vorweg servieren wir Ihnen gerne einen gemischten Salat
mit Dressing Ihrer Wahl.

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch
von 12.00 bis 17.30 Uhr!
Wählen Sie aus 4 Gerichten für € 5.90

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Luruper Hauptstraße 216 · 22547 Hamburg-Lurup
Telefon (0 40) 83 59 37 · www.Redoxhouse.de

Täglich von 12.00–23.00 Uhr durchgehend geöffnet.

sh:z Vorteilsabo sichern - www.shz.de/abo

Regionalsport!
Termine und Ergebnisse unter www.shz.de
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Tipps & Termine

MITTWOCH
Privilegierte Löwen-Apotheke,
Großer Wulfhagen 50, Uetersen,
Tel.: (04122) 2271.
Holsten-Apotheke imFamilaWe-
del, Rissener Straße 105, Wedel,
Tel.: (04103) 7019113.
DONNERSTAG
Pluspunkt Apotheke Uetersen,
Großer Sand 12, Uetersen, Tel.:
(04122) 9278270.
FREITAG
Reuter-Apotheke, Reuterstra-
ße 32a, Uetersen, Tel.: (04122)
42398.
SONNABEND
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstra-
ße 98, Quickborn, Tel.: (04106)
2666.
Fasanen-Apotheke, Wilhelmstra-
ße 2c, Tornesch, Tel.: (04122)
52506.
Roland-Apotheke, Rolandstra-
ße 6,Wedel, Tel.: (04103) 3683.

Der ärztliche Bereitschaftsdienst
der KVSH ist für Fragen und zur An-
forderung eines erforderlichen
Hausbesuchs telefonisch erreich-
bar unter 116 117,Mo., Di. undDo.
18 -8Uhr,Mi. undFr. 13-8 Uhr,Sa.,
So., und am Feiertag ganztags 8-
8 Uhr.
Bei lebensbedrohlichen Notfällen
oder schweren Erkrankungen nut-
zen Sie denNotruf 1 12.
Tel.-Nr.derRettungsleitstelleWest
(0 41 21) 1 92 22.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst

findet außerhalb der Sprechzeiten

derArztpraxen inderAnlaufpraxis im

Klinikum Elmshorn, Agnes-Karll-Al-

lee, Tel. 116 117 und in der Anlauf-

praxis im Klinikum Pinneberg,

Fahltskamp 74, statt. Mo., Di., Do.

19-21 Uhr, Mi. und Fr. 17-21 Uhr.

Sa., So. und amFeiertag ist die Pra-

xis jeweils von 10-15 Uhr und 16-

21Uhr besetzt.

Der kinderärztliche Notdienst fin-

det außerhalb der Sprechzeiten der

Arztpraxen in der Anlaufpraxis: Kin-

derklinik Itzehoe, Robert-Koch-

Straße2,statt.Mi.undFr.17-19Uhr,

Sa., So. und am Feiertag von

10-16Uhr.

HNO-ärztlicher und augenärztli-

cher Bereitschaftsdienst finden

statt jeweils Mi. und Fr. von 16-

18 Uhr, Sa., So. und am Feiertag

10-12Uhr. Die diensthabende Pra-

xis erfahren Sie unter Tel. 116 117.

Notruf Opferhilfeorganisation

„Weißer Ring“, Tel. 116006 (7 bis

22Uhr), imKreisPinnebergauchun-

ter Tel. (0151) 55164637.

SOZIUS Praxis für Patienten oh-

ne Krankenversicherung, Tel.

(0152) 07334954 (Mo. - Fr., feier-

tags geschlossen).

Den zahnärztlichen Notdienst er-

reichen Sie unter der Telefonnum-

mer (0151)52352512oder im In-

ternet unter www.zahnaerztlicher-

notdienst-sh.de. Der diensthaben-

deZahnarzt istvon10-11Uhrinder

Praxis zu erreichen und in dringen-

denNotfällenauchaußerhalbdieser

Zeiten nach telefonischer Anmel-

dung.

Der zahnärztliche Notdienst (nur

für Norderstedt) ist von 10-11 Uhr

unter Telefon (0 40) 5 28 32 16 zu

erfragen.

HASELDORFER MARSCH
Den ärztlichen Bereitschafts-

dienst der Haseldorfer Marsch er-

fahrenSie immer unter der Praxiste-

lefonnummer Ihres Hausarztes.

SCHENEFELD
Der ärztliche Bereitschaftsdienst

ist imBereich der Stadt Schenefeld

dem Hamburger Notdienst ange-

schlossenundamWochenendeun-

ter 22 80 22 zu erreichen. Polizei-

notruf: 110. Freiwillige Feuerwehr

und Rettungsdienst: 112.

SUCHTHILFE –NOTTELEFON
Der Landesverband Schleswig-

Holstein der Guttempler ist erreich-

bar am Nottelefon im ganzen Land

unter Tel. (0 18 05) 98 28 55 (14

ct./min.) 24 Stunden täglich.

STRAFRECHTLICHER
NOTDIENST

für den Landgerichtsbezirk Itzehoe.

Beratung unter Telefon (0177)

2585717, erreichbar rund um die

Uhr.

OPFERHILFE „WEIßER RING“
Die kostenfreie Nummer des bun-

desweitgeschaltetenOpfertelefons

erreichen Sie täglich von

7 bis 22 Uhr unter Telefon

116 006.

NOTRUF
KINDERSCHUTZHAUS,
ELMSHORN
Seit1. Januar2017erreichbarunter

der Nummer der Rettungsleitstel-

le, Telefon (0 41 21) 1 92 22.

TELEFON-SEELSORGE
DieTelefonseelsorge ist rundumdie

Uhr – auch an Feiertagen – besetzt.

Evangelisch: Telefon (0800)

1 11 01 11. Katholisch: Telefon

(0800) 1 11 02 22. (Sämtliche An-

gaben ohneGewähr).

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
Pinneberg: Telefon (01 72)

4 06 05 64, Sa., So. und Feiertag,

12-20Uhr.

Die Formation Soulful Vibes aus Berlin eröffnete das 15. Klein-
kunst-Festival vor der Pinneberger Drostei mit einer beeindrucken-
den Breakdance-Show mit vielen akrobatischen und artistischen
Elementen. FRÖHLIG

Die Gruppe Spitz aus Hamburg kommt mit Pop, Funk, Soul und
Jazzelementen nach Kummerfeld. SPITZ

Party für Junggebliebene
ELMSHORN Feiern kennt
kein Alter: In der Dikothek
Lights in Elmshorn steht am
Sonnabend, 2. Juni, eineÜ30-
/Ü40-/Ü50-Party an. Gefeiert
wird ab 22 Uhr zu einemMu-
sikmix mit den Hits der
1980er Jahre bis heute. Für

den Sound soll der DJ Tim
Faust sorgen. Der Eintritt zu
der Party im Steindamm 45
kostet bis 22.30 Uhr vier, da-
nach sieben Euro. „Happy
Hour“ ist von 22 bis 23 Uhr.
Einlass zu der Veranstaltung
ab 25 Jahren. ehn

Almost Pop im Pomm91
TORNESCH Der Tornescher
Allerlei präsentiert am Sonn-
abend, 16. Juni, Almost Pop
im Pomm91, Pommern-
straße 91 in Tornesch. Ab
20 Uhr gibt die Band auf der
Bühne alles – von Rock bis
Klassik, von Opernstücken

bis 1950er-Jahre-Musik. Kar-
ten gibt es für 16 Euro bei fol-
genden Vorverkaufsstellen:
Tornesch: Eisenross, Optiker
Bade, Geisler Zeitschriften,
Textilhaus Rehrbehn. Ueter-
sen: Tabakstübchen Jaeger.
Pinneberg: Bücherwurm. fin

Ausstellung zum Naturschutz
PINNEBERG/RELLINGEN

DasUmwelthaus inderTang-
stedter Straße 101 hat eine
Ausstellung des Bundesam-
tes für Naturschutz zu Gast:
Ab Freitag, 1. Juni, ist sie im
Gartenhaus des Entdecker-
gartens zu sehen. Erläutert

werden Beispiele für persön-
liches Engagement, nachhal-
tige Stadtentwicklung und
Naturschutz, Grünstruktu-
ren und Artenschutz sowie
Steigerung der Lebensquali-
tät. Die Ausstellung läuft bis
Freitag, 29. Juni. fko

Dixieland mit Alabama Hot Six
TANGSTEDT Die Gäste dür-
fen sich auf einen fröhlichen
Dixieland-Abend freuen: Am
Freitag, 1. Juni, kommt die
Band „AlabamaHot Six“wie-
dernachTangstedt.DasKon-
zert in Sellhorns Gasthof,
Dorfstraße 118, beginnt um

20Uhr. Einlass ist bereits um
19 Uhr. Der Eintritt kostet
acht Euro. Karten- und auch
Platzreservierungen sind un-
ter Telefon (04101) 37370
möglich. Die Formation wur-
de bereits vor 36 Jahren ge-
gründet. uts

Zirkusluft inder Innenstadt
TIPP 16. Pinneberger Kleinkunstfestival mit internationalen Künstlern und attraktivem Rahmenprogramm

PINNEBERG Am kommen-
denWochenende,dem2.und
3. Juni, bringen Straßen-
künstler Zirkusflair in die
Pinneberger Innenstadt. Das
Stadtmarketing lädt gemein-
sam mit Kooperationspart-
nern zum 16. Kleinkunstfes-
tival ein. Besucher dürfen
sich zusätzlich auf einen ver-
kaufsoffenen Sonntag freu-
en. Denn parallel zu den Auf-
trittenderGauklerundArtis-
ten ladendieGeschäfte inder
Pinneberger City von 13 bis
18 Uhr zum Einkaufsbum-
mel ein.
DieBandbreite derAuftritte
reicht von Jonglage über Ar-
tistik und Zauberei bis hin zu
ComedyundAkrobatik.Auch
in diesem Jahr ist das Teil-
nehmerfeld international be-

stückt. Künstler aus Australi-
en, Argentinien und Venezu-
ela sind zu Gast. Moderiert
wird das Event von Sir Julian.
AchtTeilnehmerunterhalten

die Festivalbesucher an zwei
Spielorten, demDrosteiplatz
und dem Lindenplatz. Der
Eintritt beim Kleinkunstfes-
tival ist frei, die Künstler

spielen allerdings „auf Hut“.
Somit empfiehlt es sich, ge-
nügendKleingelddabeizuha-
ben, um die unterhaltsamen
Auftritte zu honorieren.
Am Sonntagabend wird auf
dem Drosteiplatz der Publi-
kumsliebling gekürt. Zusätz-
lich zu Ruhm und Ehre ge-
winnt der Sieger ein Preis-
geld in Höhe von 500 Euro.
Erstmals gibt es ein Zusatz-
programm mit zahlreichen
Mitmachaktionen.Dazu zäh-
len der neue Trendsport
„Hooptanz“ und das Ge-
schicklichkeitsspiel Stacking
sowie Angebote des Kreisju-
gendrings Pinneberg, des
Golfparks Weidenhof und
der Cheerleaderinnen vom
SC Rist Wedel. mi

Pop, Funk und Soul
in Kummerfeld
Zwei Bands spielen auf dem Hof Wiedwisch

KUMMERFELD Am Sonn-
abend,2. Juni,bringendiebei-
denBandsSpitzundFreuden-
feld Pop, Funk und Soul nach
Hof Wiedwisch, Waldweg 51
inKummerfeld.Einlasszuder
Veranstaltung desKulturkrei-
ses Kummerfeld (KuKuK) ist
ab 19 Uhr. Ab 19.30 Uhr tritt
zunächst Freudenfeld auf. Al-
le Band-Mitglieder kommen

aus Kummerfeld. Danach
kommt Spitz auf die Bühne.
Karten gibt es für 18 Euro im
Vorverkauf beim Pinneberger
Bücherwurm, Dingstätte 24,
und bei der Schlachterei
Schmidt, Bundesstraße 34 in
Kummerfeld. Wer spontan
Lusthat,kannsichfür20Euro
Tickets an der Abendkasse si-
chern. fin

Ausstellung
von Fotos im
Gemeindehaus
TORNESCH „Mystische Wel-
ten − Japan und Island“ lau-
tet der Titel einer Fotoaus-
stellung, die für zwei Monate
im Gemeindehaus der evan-
gelischen Kirchengemeinde
Tornesch, Jürgen-Siemsen-
Straße 28, zu sehen ist. Für
Sonntag, 3. Juni, wird zur
Vernissage eingeladen. Ge-
zeigt werden Bilder von Bir-
git Kolb und Thomas Heuer.
Kolb hatte während ihrer Tä-
tigkeit als Reiseveranstalte-
rin mit Island zu tun und
Heuer hat seine Tochter, die
in Japanstudierthatunddort
im Oktober heiratet, mehr-
fach besucht. „Dabei haben
wir die Schönheit der beiden
unterschiedlichen Länder,
die doch viele Gemeinsam-
keiten haben, zu schätzen ge-
lernt“, erläutert Heuer, des-
sen Bilder jüngst auch in der
Wedeler Volkshochschule zu
sehen waren. Die Vernissage
im Kirchenzentrum beginnt
um11.30 Uhr.DerEintritt ist
frei. dic

Schöpferische
Kraft der
Jugend
PINNEBERG DenBlick auf die
schöpferische Kraft der Ju-
gendzu lenken, ist dasZiel des
Kulturprojekts „früh werk“,
das jedes Jahr Oberstufen-
schüler ins ZentrumderDros-
tei stellt. Heute eröffnen die
jungenKünstlerum19Uhrdie
Ausstellungmit durch eine Ju-
ry ausgewählten Werken in
denGartensälenderDrostei in
derDingstätte23.IndenBerei-
chen Fotografie und bildende
Kunst sindArbeitenderNach-
wuchskünstler zu sehen. Für
das lyrische und musikalische
Rahmenprogramm sorgen
Patrick Gätje sowie Roza Koe-
vaundPaulMuszynski.Amelie
Sommer gibt eine kunsthisto-
rischeEinführung. Soentsteht
ein umfassendes künstleri-
sches Werk. Der Eintritt zur
Vernissage sowie zur Ausstel-
lung selbst ist frei. Die Werke
der Schüler sind bis zum
10. Juni in der Drostei zu se-
hen. Mehr Informationen
gibt’s online. ngr

■www.drostei.de

Mi
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Sonstige Notdienste

NOTDIENSTE - ÄRZTE UND APOTHEKEN

„Der Mittwoch“ erscheint wöchentlich mittwochs.

Geschäftsstellen:
Damm 9–19
25421 Pinneberg

Bahnhofstraße 65
22880 Wedel

Redaktionsleiter (verantwortlich):
Gerrit Bastian Mathiesen
Jan Schönstedt
Tel. 0 4101 / 5 35-6100
Fax 0 4101 / 5 35-6106

Redaktion:
Tel. 0 4101 / 5 35-6220
Fax 0 4101 / 5 35-6106
E-Mail: derMittwoch@a-beig.de

Kunden-Service:
Leserservice:
Tel. 0800 / 2050 7400*
Fax 0800 / 2050 7401*

Anzeigenservice:
Tel. 0800 / 2050 74 04*
Fax 0800 / 2050 74 05* *gebührenfrei

Verteilung:
Tel. 0 4101 / 5 35-6263
Fax 0 4101 / 5 35-6266

Anzeigenleitung (verantwortlich):
Marco Steinke
Tel. 0 4101 / 5 35-6200
Fax 0 4101 / 5 35-6206

Mediaberatung:
Anzeigenabteilung
Tel. 0 4101 / 5 35-6201
Fax 0 4101 / 5 35-6206

A. Beig Druckerei und Verlag GmbH & Co. KG
Damm 9–19, 25421 Pinneberg, Fax 0 4101 / 5 35-6206,
E-Mail: derMittwoch@a-beig.de
Geschäftsführer: Paul Wehberg Im Verbund von

SEITE 2 MITTWOCH, 30. MAI 2018
. ............................................................................................................................................................................................................................................................................................

. ............................................................................................................................................................................................................................................................................................




